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Monatsspruch 

für Januar:

Jesus Christus 
spricht: Liebt eure 
Feinde; tut denen
Gutes, die euch 
hassen! Segnet 
die, die euch

verfluchen; betet 
für die, die euch 

beschimpfen! 

Lk 6,27-28
Liebe Leserinnen und Leser,

„du darfst dich verändern, die Welt darf sich wandeln“ - das 
nehme ich für mich ganz konkret in Anspruch. Wenn Sie diese 
Worte hier im Gemeindebrief lesen, hat für mich etwas ganz Neues 
begonnen. Ich arbeite ab dem 01.01.2025 nicht mehr in unserem 
Pfarrbüro. Mein neuer Arbeitsplatz ist im Kurhaus in Bad Elster. 

Und wenn ich jetzt, hier im Pfarrbüro, alles zum letzten Mal mache, 
fühlt sich das nach 30 Jahren im kirchlichen Dienst schon seltsam 
an. Es waren gute Jahre, ich konnte viel bewegen, das Kirchblatt 
mitgestalten. Diese Zeit geht nun zu Ende. Und da ist Spannung: 
Wie wird das Neue werden?

Ja, die Welt wird sich wandeln! Aber es wird auch ohne mich 
weiter gehen. Sie werden auch künftig ein Kirchblatt erhalten. 
Manches wird sich ändern, das Kirchblatt wird künftig alle 2 Mo-
nate erscheinen (das ist in unseren Schwesterkirchen schon immer 
so). Lassen Sie sich überraschen!

Meine Kollegin Ulrike Jetter wird weiterhin im Pfarrbüro für Sie 
da sein und einen Teil meiner Arbeitszeit übernehmen. Und ich 
wechsele ja nur meinen Arbeitsplatz, ich verlasse ja nicht meine 
Kirchgemeinde! Auch die ehrenamtliche Leitung des Café B werde 
ich weiterhin ausüben. Wie es dort weitergeht, das lesen Sie auf 
den Seiten 14 -15.

So bleibt mir noch, Sie einzuladen: Zum Weihnachtsliedersingen im 
Kerzenschein, zur Allianzgebetswoche, zu den Gottesdiensten und 
Gemeindekreisen! Und ich möchte Danke sagen, für Ihr Vertrauen, 
für die kritischen Anregungen und vor allem für den Zuspruch, den 
ich in all diesen Jahren erhalten habe! Seien Sie gesegnet!

Ein gutes neues Jahr wünscht Ihnen, Ihre Barbara Pfeiffer

Liebe Leser, 

Vorsicht, Prüfungssituation – nein, Sie müssen jetzt nicht an die 
Schule denken, sondern einfach an den normalen Alltag. Wir sind 
es schon so gewohnt, dass wir es oft gar nicht mehr merken, im 
normalen Leben müssen wir permanent prüfen. Was wir einkaufen, 
wie wir unsere Zeit einsetzen, jede kleine und große Entscheidung 
will geprüft werden. Auch wenn wir den Mund aufmachen, ist eine 
vorherige Prüfung unserer Worte nicht verkehrt. 
Die neue Jahreslosung ist da also ganz alltäglich: Prüft aber alles und 
das Gute behaltet. Das Schlechte kann man schnell aus der Hand 
legen oder gar nicht erst anfassen. Soweit so gut.  
Freilich stellt sich da die Frage: Weiß ich denn immer, was gut ist? 
Jede Prüfung braucht einen Maßstab. 
Bei unseren alltäglichen, routinierten Überprüfungen ist das oft die 
Vernunft, der Geschmack, die Vorerfahrung, oder auch das Gefühl. 
Für vieles reicht das aus. Aber mal ehrlich, wie gut sind diese Maß-
stäbe wirklich?  
Die Geschichte zeigt leider, dass Menschen sehr schnell bereit sind, 
das, was sie heute für gut und recht gehalten haben, bei veränderten 
Mehrheiten über Bord zu werfen. Die Moral ist da erschreckend bieg-
sam. Und die hochgelobte Vernunft oft sehr viel mehr voreingenom-
men, als manche behaupten. 
Beim Möbelkauf habe ich als Geschenk überraschenderweise einen 
Zollstock, Schmiege, geschenkt bekommen, mit dem Aufdruck: DAS 
MASS ALLER DINGE: JESUS CHRISTUS. 
Als Christ habe ich noch einen ganz anderen Maßstab, den ich in Prü-
fungssituationen anlegen kann. Mit dem ich prüfen kann, ob etwas 
wirklich gut ist. Ich habe einen Herrn, Jesus Christus. 
Diesem Herrn folgen heißt auch: Ich frage immer wieder, passt das 
jetzt zu Jesus, was ich hier gerade mache oder nicht? Was passt 
zu seiner Wahrheit, was zu seiner Liebe? Eine Zeit lang war da ein 
Armband am Handgelenk bei christlichen Jugendlichen beliebt: 
w.w.j.d.,What would Jesus do? (Was würde Jesus tun?). 
Das ist ein wegweisender Maßstab, gerade auch als Korrektur für die 
mäßig zuverlässigen, fälschungsanfälligen Maßstäbe, die wir sonst 
so anlegen. Ein Maßstab, der sicher nicht unbedingt mehrheitsfähig 
ist, aber wirklich zum Guten führt.Ein Maßstab, der für viele Fälle 
sehr klar ist, der uns in anderen komplizierten Fragen und Konflikt-
situationen, ins Gebet führt und sich im Licht seines Wortes klären 
muss. 
Ein Maßstab, der absolut notwendig ist in einer Zeit, in der das gute 
Maß immer mehr abhanden zu kommen scheint und Gutes und 
Schlechtes nach Belieben austauschbar wird. Versuchen wir also 
maßvoll dieses gute Maß an das neue Jahr anzulegen. 
Der allein Gute segne Sie in diesem Jahr, Ihr Pfr. Jörg Birkenmaier

Im Januar
Ein taufrisches Jahr,
Symbol für das, 
was neu werden kann.
Du darfst dich verändern. 
Die Welt darf sich wandeln.
Manchmal beginnt es 
ganz klein.
Das Spielräume sich weiten,
wünsche ich dir.
Nicht nur am Neujahrstag.

Tina Willms
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Teenies, JugendKinder & Familien

Miniclub
dienstags, 9.30 Uhr
LKG Klingenthal
Friedensstr. 5         

Christenlehre
Klasse 1-3
Christenlehre Brunndöbra
Donnerstag, am 16. u. 30.01.
um 15.15 Uhr
Gemeinderaum Brunndöbra
Christenlehre Zwota
Montag, am 13. u. 27.01. 
um 15.15 Uhr
Pfarrhaus Zwota
Christenlehre Klingenthal
Donnerstag, am 09. u. 23.01.
um 15.15 Uhr
Pfarrhaus Klingenthal

KECK - 
Klingenthaler EC-Kinder
freitags um 17.00 Uhr 
LKG Klingenthal
siehe Seite 12 und 
nicht in den Ferien

Jungschar
Klasse 4-6
Jungschar Klingenthal
Donnerstag, am 09. u. 23.01.
um 16.30 Uhr
Pfarrhaus Klingenthal
Jungschar Zwota
Montag, 13. u. 27.01.
um 16.30 Uhr 
Pfarrhaus Zwota
Jungschar Brunndöbra
Donnerstag, 16. u. 30.01.
um 16.30 Uhr
Gemeinderaum Brunndöbra

Konfirmanden
Pfarrhaus Klingenthal
Klasse 7
Mittwoch, am 15.01.
Klasse 8
Mittwoch, am 08. u. 22.01.
Checkpoint am 31.01.
in Adorf

Junge Gemeinde
freitags, 19.00 - 21.30 Uhr 
Kantorat Klingenthal

JG+
Ein Treffen aller, die aus dem 
Jugendkreisalter herausge-
wachsen sind.
Jeden 1. Samstag im Monat
04.01.2025 um 19.00 Uhr 
Kantorat Klingenthal
Infos über Daniel Ploß

EC-Jugend
mittwochs, 18.30 Uhr
LKG Klingenthal
freitags, 19.30 Uhr
LKG Zechenbach
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Gebet im Tal

Männertreff
Männertreff am 15.01.2025
um 19.15 Uhr, 
Pfarrhaus Klingenthal 
mit Hartmut Günther, Reisesekre-
tär der Männerarbeit der LK

Bibel im Gespräch
2. und 4. Dienstag im Monat
am 14. und 28.01.2025
um 19.00 Uhr im Café B

Bibelgesprächskreis
im Café B
nach Vereinbarung
um 17.30 Uhr

Hauskreise
Midlife-Kreis Zwota 
am 21.01. bei Fam. Kuhnert
um 19.30 Uhr
Anfragen unter 0178 163 99 31

Familie Ungethüm
Markneukirchner Str. 5
Freitag 20.00 Uhr
Tel.: 037467-28366 

Linda & Conrad Götzel
Grenzweg 19
Tel.: 0176-23968699

Frauenkreise
Pfarrhaus Sachsenberg
erst im Februar
Mittwoch, 05.02.2025
um 19.00 Uhr

Pfarrhaus Zwota
Mittwoch, 29.01.2025
um 19.00 Uhr
mit Christiane Wohlgemuth 
zur Jahreslosung

Gebet für Deutschland
Wächtergebet
Donnerstag, 16.01.2025
um 19.00 Uhr
Wer zu Hause mitbeten möchte:
Themen und Anregungen unter 
www.waechterruf.de

Allianzgebet
am 03.01.2025 
LKG Zwota
um 19.30 Uhr

Gebetskreis
dienstags, 19.30 Uhr
bei Dagmar Dörfel

Männer-Gebets-Bund
Gebet für Missionare weltweit
Montag, am 06.01.2025
um 19.30 Uhr 
LKG Zwota

Bibelkreis
Leben aus der Quelle
Freitag, am 03. und 17.01.
um 19.30 Uhr im Café B
Freitag, 10. u. 24.01. 
in den Hauskreisen
Steigner: 793 293
Röhlig: 629 204

Gruppen

   Herzliche Einladung zum Friedensgebet
Freitag am 03., 10., 17., 24 und 31.01.2025

 jeweils um 18.00 Uhr 
im Pfarrhaus Klingenthal

Allianzgebetswoche vom 12.01. - 19.01.2025
Hoffnung macht den Unterschied

„Hoffnung miteinander leben“ lautet das Thema der Allianzgebets-
woche 2025. Grundlage dazu ist der Text aus 1. Thessalonicher 
5,12-25. aus dem auch die Jahreslosung 2025 (Prüfet alles und das 
Gute behaltet“) stammt. Paulus schreibt darin, dass wir den Schutz-
mantel des Glaubens und der Liebe anziehen und den Helm der 
Hoffnung auf die Rettung aufsetzen dürfen. Immer mehr Menschen 
in unserem Umfeld sind verängstigt und hoffnungslos. Wir Christen 
machen einen Unterschied in dieser Welt, wenn wir Hoffnung le-
ben und von ihr reden: Jesus kommt wieder und wer ihn als Retter 
aufgenommen hat, wird bei dem großen Hochzeitsmahl, von dem 
Jesus in Matthäus 2.1-14 redet, dabei sein.
Wie wir diese Hoffnung in Christus praktisch in der Gemeinde le-
ben und in diese Welt tragen, dazu dienen die jeweiligen Themen 
der Gebetstage. Die Gebets woche endet am letzten Gebetstag mit 
dem Thema „Hoffnung bringt ans Ziel.“ Vieles mag um uns herum 
zusammenbrechen. Doch als Kinder Gottes dürfen wir gelassen 
sein, denn wir können beten. Und wir sollten auch dankbar die vie-
len Aufbrüche unter Migrantengemeinden wahrnehmen. Bei einer 
Südamerikareise vor einigen Monaten habe ich eine Gemeinde in 
Chile kennengelernt. Das Pastorenehepaar dort erzählte mir, dass 
sie zweimal die Woche als Gemeinde gemeinsam für Deutschland 
beten! Dass Gemeinden in anderen Ländern dieser Erde für Europa 
beten, dürfen wir dankbar und hoffnungsvoll aufneh men. Was für 
eine großartige Ermutigung!
Ich lade Sie ein, das gemeinsame Gebet in Ihrem Ort über die 
eigene Gemeindegrenze hinweg zu stärken. Anliegen dazu gibt es 
reichlich. Die Allianzgebetswo che lebt davon, dass jeder sich

einbringt. Wer dem Ge bet fernbleibt, steht in der Gefahr, die Hoff-
nung zu ver lieren. Und werden Sie wie Gerhard Stamm zu einem 
Hoffnungsträger. Jesus Christus segne Sie.

Detlef Garbers
... ist DMG-Referent für Gebet und Mission, Sinsheim, Leiter 
Arbeitskreis Gebet der Evangelischen Allianz in Deutschland

Allianzgebetswoche in unserem Tal
Montag,  13.01.2025 Hoffnung für die Welt: Gemeinde-
  Haltet Frieden untereinander
  1. Thessalonicher 5,13b 
19.30 Uhr LKG Zwota     

Dienstag,  14.01.2025 Hoffnung für den Nächsten:    
   Jeden ermutigt 
   1. Thessalonicher 5,14-15 
19.30 Uhr LKG Zwota  

Mittwoch,  15.01.2025 Hoffnung verbreiten:    
   Gutes fördern mit allen Kräften
   1. Thessalonicher 5,15 
19.30 Uhr Christliche Versammlung Zwota

Donnerstag, 16.01.2025 Hoffnung schöpfen:    
   fröhlich-dankbar
   1. Thessalonicher 5,16-18 
19.30 Uhr LKG Zwota  

Freitag,  17.01.2025 Hoffnung erleben:     
   Gottes Geist wirken lassen
   1. Thessalonicher 5,19-20 
19.30 Uhr LKG Zwota  

Samstag,  18.01.2025 Hoffnung bewahren: Prüft alles und   
   das Gute behaltet
   1. Thessalonicher 5,19-22 
19.30 Uhr Christliche Versammlung Zwota

Sonntag,  19.01.2025 Hoffnung bringt ans Ziel:    
   Betet auch für uns...
   1. Thessalonicher 5,23-25
14.30 Uhr Kirche Zwota mit Pfr. Birkenmaier u. Kindergottesdienst
Kollekten für die ganze Woche: Ev. Allianz Deutschland
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Senioren

Chorproben

donnerstags, 19.30 Uhr 
Pfarrhaus Zwota
mit Kantor Schneider

Kurrende

freitags 
Gruppe 1 um 15.00 Uhr 
Gruppe 2 um 15.45 Uhr
im Pfarrhaus Klingenthal 
mit Kantor Grahl

Klangspur

samstags, 10.00 Uhr
im Pfarrhaus Klingenthal
mit Kantor Grahl

Posaunen

donnerstags, 19.30 Uhr 
Pfarrhaus Sachsenberg

donnerstags, 17.30 Uhr 
Pfarrhaus Klingenthal

Flöten

Erwachsenenflötenkreis
mittwochs, 17.45 Uhr
Pfarrhaus Klingenthal

Seniorenkreise
Pfarrhaus Zwota
Dienstag, am 07.01.2025
um 14.15 Uhr
mit Beate Städter
Pfarrhaus Klingenthal
Donnerstag, am 09.01.2025
um 14.00 Uhr
Pfarrhaus Sachsenberg      
Donnerstag, am 23.01.2025
um 14.00 Uhr

Bibelstunde
Markneukirchner Str. 32
Donnerstag, 
am 02.01.2025
um 9.00 Uhr 

Gottesdienst
im Cura-Seniorenzentrum
Donnerstag, 
am 16.01.2025
um 14.45 Uhr

   Aus dem Kirchenladen
im Stadtzentrum, Auerbacher Str. 6, 
Tel. 037467-22080 E-Mail: fcgkev@freenet.de

Öffnungszeiten: Montag-Mittwoch: 9.00-14.00 Uhr
 Donnerstag-Freitag: 9.00-18.00 Uhr

Der Förderverein christlicher Gemeinden Klingenthal e.V.  
freut sich über  Spenden, um seine Unterstützungsarbeit  für  die 
Gemeinden  durchführen und ausbauen zu können. Vielen Dank 
allen Spendern und Helfern!
IBAN  DE90 87095 82450 3712 4003    BIC  GENODEF1PL1  bei 
der Volksbank Vogtland eG

   

Prüft alles und 
behaltet das 

Gute!
 

Tassen, Kerzen, 
Servietten und 
Vieles mehr mit 
dem Text der Ja

Musik

Weihnachtsliedersingen im Kerzenschein
am Samstag, dem 04.01.2025 um 17.00 Uhr
in der Rundkirche „Zum Friedefürsten“

Ein Konzert in außergewöhnlicher Atmosphäre. 

Erhellt von 300 Kerzen kann man in der 
weihnachtlich geschmückten Rundkirche 
noch einmal das Weihnachtsfest 
an sich vorüberziehen lassen. Die 
kirchenmusikalischen Gruppen der 
Kirchgemeinde laden zum Zuhören und 
Mitsingen ein.

Der Eintritt ist frei!

Wir beten...
... für die Angehörigen der Verstorbenen

in Brunndöbra: 
 Anneliese Elsa Goram   92 Jahre

in Sachsenberg:
 Erich Ast auf Wunsch der Angehörigen 87 Jahre

Vater, ich befehle meinen Geist in deine Hände!                
             Lukas 23,46

Am Beginn eines neuen Jahres Am Beginn eines neuen Jahres 
sind Menschen sensibler als sonst sind Menschen sensibler als sonst 

für die Frage nach dem Weg des Lebens. für die Frage nach dem Weg des Lebens. 
Es ist gut, dass es solche Neuanfänge gibt. Es ist gut, dass es solche Neuanfänge gibt. 

Christiane DithmarChristiane Dithmar



Unsere Gottesdienste
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Kirche Zwota „Zum Friedefürsten“ Lutherkirche St. Johannis

 14.00 Uhr gemeinsamer Neujahrsgottesdienst in der St. Johanniskirche in Sachsenberg
mit Pfr. Birkenmaier

9.30 Uhr gem. Gottesdienst
 mit der Jugend Klingenthal 
 und Kindergottesdienst 
 in der LKG Zwota

Herzliche Einladung 
in die Nachbarkirchen!

9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
 mit Pfr. Birkenmaier und
 Kindergottesdienst

Herzliche Einladung 
in die Nachbarkirchen!

18.00 Uhr Gottesdienst zu Epiphanias in der St. Johanniskirche in Sachsenberg
mit Pfr. Birkenmaier und Kindergottesdienst

9.30 Uhr gem. Gottesdienst
 mit Jörg Schlosser und
 Kindergottesdienst 
 in der LKG Zwota

9.30 Uhr gem. Gottesdienst
 mit Frank Meinert und
 Kindergottesdienst 
 in der LKG Klingenthal

9.30 Uhr Gottesdienst
 mit Pfrin. Malau und
 Kindergottesdienst

Herzliche Einladung 
in die Nachbarkirchen!

14.30 Uhr Gottesdienst zum Abschluss der Allianzgebetswoche in der Zwotaer Kirche
mit Pfr. Birkenmaier

und Kindergottesdienst

9.30 Uhr gem. Gottesdienst
 mit Jörg Seemann und
 Kindergottesdienst 
 in der LKG Zwota

9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
 mit Pfr. Birkenmaier und
 Kindergottesdienst

Herzliche Einladung 
in die Nachbarkirchen!

Herzliche Einladung 
in die Nachbarkirchen!

 

9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
 mit Pfrin. Uli Malau und
 Kindergottesdienst 

Herzliche Einladung 
in die Nachbarkirchen!

Herzliche Einladung 
in die Nachbarkirchen!

9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
 mit Pfr. Birkenmaier und
 Kindergottesdienst

1. Januar
Neujahr
Kollekte: Aufgaben der EKD

5. Januar
2. So. n. Weihnachten
Kollekte: Eigene Gemeinde

19. Januar
2. So. n. Epiphanias
Kollekte: Eigene Gemeinde

6. Januar
Epiphanias
Kollekte: Missionswerk Leipzig

26. Januar
3. So. n. Epiphanias
Kollekte: Weltbibelhilfe

02. Februar
Letzter So. n. Epiphanias
Kollekte: Aufgaben der VELKD

12. Januar
1. So. n. Epiphanias
Kollekte: Eigene Gemeinde
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Landeskirchliche Gemeinschaft

LKG Klingenthal
Friedensstraße 5

LKG Zwota
Thomas-Müntzer-Berg 12

LKG Zechenbach
Querweg 5

Sonntag Gemeinschaftsstunde am 12. u. 26.01. 9.30 Uhr
 Gemeinschaftsstunde am 05. u. 19.01. 17.00 Uhr
Montag Hauskreis Oefler    20.00 Uhr
 am 06. und 20.01.
 Hauskreis Claudia und Uwe Meichsner 20.15 Uhr
 am 06. und 20.01.
Dienstag Miniclub     9.30 Uhr
 Chor    20.00 Uhr
Mittwoch Jugendstunde   18.30 Uhr
Donnerstag Frauenstunde    20.00 Uhr
 am 06.02. mit Elisabeth Brückner und 
 Bibelstunde am 16. u. 30.01.  20.00 Uhr
 Bibelgesprächskreis 23.01. 15.00 Uhr
Freitag KECK - Klingenthaler EC-Kids 17.00 Uhr
 

Sonntag Gemeinschaftsstunden siehe Gottesdienstseite 10-11 
 immer gemeinsam mit der Kirchgemeinde  9.30 Uhr
Dienstag Bibelstunde     19.30 Uhr
Freitag Zwoticher Hammerkids für Kinder der 1. - 4. Klassen
 nach Vereinbarung   15.30 Uhr
 Zwoticher Hammerteens für Kinder ab der 5. Klasse 
 nach Vereinbarung  
 

Montag Frauenstunde am 06.01. 15.00 Uhr
 Weihnachtsfeier
 Wer dafür abgeholt werden möchte, melde sich
 bitte bei Sabine Reitzenstein Tel. 26398 oder
 Elfriede Timpe Tel. 26322
Dienstag Bibelstunde    19.30 Uhr
Freitag Jugendstunde   19.30 Uhr
 

www.lkg-klingenthal.de 

Landeskirchliche Gemeinschaft

Bezirksjugendabend
am 10.01.2025 um 19.00 Uhr 
in der LKG Markneukirchen

ec:aktiv - Teenager- und Jugendmitarbeitertag
am 01.02.2025 um 19.00 Uhr 
in der LKG Chemnitz

Gottesdienst zur Jahreslosung mit der Band 
„Kreuzschnabel“
am 02.02.2025 um 17.00 Uhr 
in der LKG Klingenthal

gemeinsames Kaffeetrinken ab 16.00 Uhr

Prüft alles, 
das Gute behaltet!
1. Thessalonicher 5,21
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Adresse
Schloßstraße 1c
08248 Klingenthal
Eingang an der Bachseite

Öffnungszeiten
Mo:  Vormittags nach 
 Vereinbarung
 14.00 - 17.00 Uhr
Do:  12.00 - 16.30 Uhr 
Fr:  12.00 - 15.30 Uhr

Telefon
037467-789970

Mail
barbara.pfeiffer@evlks.de

Bankverbindung
IBAN:
DE17 3506 0190 1665 0090 64
BIC:  GENODED1DKD 
bei der KD Bank
Kennwort: 2700 Café B

Wenn Sie eine Spendenbeschei-
nigung wünschen, geben Sie 
bitte Ihre Adresse an.

Wochenbeginn        
montags, 
mit Frühstück
nach Vereinbarung

Ausgabe Sozialkarten
montags, 14.00 - 17.00 Uhr
Bitte Hartz-IV-Bescheid mit-
bringen!
Klingenthaler Einwohner, die 
Leistungen nach SGB II erhalten 
erhalten 50% Ermäßigung bei 
stadteigenen Einrichtungen.
nach Vereinbarung

Kaffeeklatsch       
montags
14.00 - 17.00 Uhr

NEU! 
Kindernachmittag
montags, 15.00 - 17.00 Uhr

Lebensmittelannahme
donnerstags, 12.00 - 16.30 Uhr

Handarbeiten
donnerstags, 13.00 - 16.30 Uhr

Bibellesen im Café B
freitags, 10.30 - 11.30 Uhr 
nicht am 03. und 17.01.2025
 
Lebensmittelausgabe
freitags, 12.00 - 15.30 Uhr 
Kaffeetrinken
Andacht 13.15 Uhr
Ausgabe ab 13.30 Uhr

Café B Café B

Kaffeeklatsch  im Café B  

im neuen Jahr leider nur noch montags möglich   

 von 14.00 - 17.00 Uhr
montags:

frisch gebackene Waffeln und Bastelangebot

Unseren ehrenamtlichen Helfern wollen wir 
herzlich  Danke  sagen! 

Wir laden deshalb ein zum 
Danke-Abend für Ehrenamtliche

am 09.01.2025 um 19.00 Uhr

Wir möchten wieder gemeinsam zu 
Abend essen, uns austauschen und 
Pläne machen für das neue Jahr.

Bitte rechtzeitig anmelden, damit 
wir für das Essen planen können.

Liebe Leserinnen und Leser,

ja, wie geht es weiter mit unserem Café? 
Wir haben in den letzten Wochen viel versucht, um unsere Projekt-
förderung für den „Sozialen Ort“ um ein Jahr zu verlängern. Doch 
da kam uns die Landtagswahl und die schwierige Regierungsbil-
dung dazwischen. Das wird nun nichts. 
Auf kleinerer Flamme können wir unseren „Sozialen Ort“ aber aus 
eigener Kraft am köcheln halten! Elke Szusdziara wird montags 
weiterhin den Kaffeeklatsch anbieten können. Der Duft von frisch 
gebackenen Waffeln wird montags weiter durch unsere Räume 
ziehen und die Besucher können sich die Köstlichkeit schmecken 
lassen! 
In diesem Zusammenhang kann man bei Elke Szusdziara auch So-
zialkarten für die Ermäßigung bei stadteigenen Einrichtungen aus-
stellen lassen. Dafür benötigen Sie nach wie vor den Bescheid des 
Jobcenters oder den Nachweis, dass Sie Grundsicherung erhalten.
Mein neuer Chef unterstützt das Café ebenfalls. So werde ich frei-
tags zum Brotkorb in aller Regel da und für Probleme ansprechbar 
sein. So kann auch das Bibellesen am Freitag stattfinden.
Gerne möchten wir auch das gemeinsame Frühstück montags 
weiterführen. Dafür werden wir wahrscheinlich eher anfangen 
müssen. 9.00 Uhr wird zu spät werden. Wie es gehen kann, dass 
muss ich erst einmal abwarten, wie es sich mit meiner neuen 
Arbeit vereinbaren lässt.
Was wir sicher weiterführen werden, sind die „Besonderen Aben-
de“ an den Montagen! In loser Folge werden wir zu ganz verschie-
denen Themen weiter einladen. „Der Eimer im Ziegenstall“ mit 
Xenia Brunner steht ja noch aus und auch Thorald Meisel hat schon 
Ideen für das nächste Jahr. Carola Fahrion, eine junge Ärztin mit 
Wurzeln in Klingenthal, haben wir angefragt, von ihren Aktionen 
mit „Sea Shepherd“, einer Organisation, die sich um den Schutz der 
Meere kümmert, zu berichten. Da werden wir Bilder aus der Ant-
arktis sehen... Lassen Sie sich überraschen!
Weiterführen werden wir auch die Brettspiele-Nachmittage. Einmal 
im Quartal laden wir alle Brettspielbegeisterten ein, neue Spiele 
auszuprobieren! Hierfür gibt es auch schon einen Termin! Wer ger-
ne mit dabei sein möchte, trage sich schon einmal den 09.02.2025 
in den Kalender ein.
Alle unsere Veranstaltungen, Angebote und Öffnungszeiten wür-
den nicht funktionieren, ohne unsere Ehrenamtlichen und unsere 
Unterstützer! Wir danken allen, die Kraft, Zeit und Geld für unser 
Café B geben. Ohne Euch alle, könnte unser Café nicht existieren! 
Deshalb möchten wir ganz herzlich Dankeschön sagen! Am 09.01. 
laden wir zu einer nachweihnachtlichen Feier mit gemeinsamen 

Abendessen ein. Wir möchten uns austauschen, Pläne schmieden 
und einfach gemütlich beisammen sitzen. Achtung: da sich jetzt 
donnerstags in unseren Räumen die Diakonie mit einer Gruppe der 
Psychosozialen Kontakt- und Beratungsstelle trifft, beginnen wir 
erst um 19.00 Uhr mit unserem Treffen. Damit ich besser planen 
kann, bitte ich um Anmeldung bis zum 07.01.2025.
Nun existiert unser Café schon 18 Jahre lang. Viele Ehrenamtliche 
haben in dieser Zeit mitgemacht, Jede und Jeder hat das Café ein 
bisschen geprägt. Viele gute Begegnungen waren so möglich, 
manche sind Freunde geworden und hätten sich ohne unser Café 
gar nicht kennengelernt. Und ohne die vielen Spender, die uns fi-
nanziell unterstützen, könnte unser Café ebenfalls nicht existieren! 
Mir bleibt nur Danke zu sagen, für ein weiteres Jahr Café B - es 
war ein gutes Jahr! 
Gott segne alle Helfer und Geldgeber! Wir bitten um seinen Schutz 
und Segen auch für das neue Jahr 2025!

Herzlich grüßt Sie, Ihre Barbara Pfeiffer, 
ehrenamtliche Leiterin des Café B
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Unsere Kirchen sind „Lieblingsplätze“ Jahresrückblick  Ev. Kindergarten

Alles hat seine Zeit… Jahresrückblick 2024

Ganz nach der Bibelstelle aus Prediger 3, „Ein jegliches hat seine Zeit…“ 
lachen, weinen, streiten, vertragen hat seine Zeit, so erlebten wir auch das 
Jahr 2024.

Im Frühling, Sommer, Herbst und Winter gab es viele spannende Dinge bei 
uns im Kindergarten zu entdecken.

Im Frühling ist unser Garten wieder aufgeblüht, unsere Obstbäume trugen herrliche Blüten, wir waren 
mit den Kindern viel draußen. In der Fastenzeit beschäftigten uns die biblischen Geschichten und wir 
feierten gemeinsam Ostern.

Der Sommer war richtig heiß, wir konnten die 
Waldwochen genießen, ganz oft draußen matschen, 
duschen und viel Sonne tanken. Und wir konnten 
endlich unseren neuen Anbau einweihen und or-
dentlich in Betrieb nehmen!

Der Herbst brachte uns eine reiche Obsternte und 
ein Erntedankfest mit vielen schönen und leckeren 
Gaben.

Der Winter war frostig kalt, wir zogen uns warm an 
und bewunderten die Natur in ihrem weißen Kleid.

Es gab in der Adventszeit viel Heimlichkeiten, Lecke-
reien und Basteleien. Zum Jahresabschluss freuten 
wir uns über eine erlebnisreiche Weihnachtsfeier.

Wir blicken dankbar auf das letzte Jahr zurück – auf 
fröhliche Kinderaugen, leckeres Essen, saubere 
Zimmer, warme Betten, jegliche Unterstützung, nette 
Eltern, die uns ihre Kinder anvertrauten.

In diesem Sinne wollen wir uns noch einmal bei allen 
bedanken, die uns im Jahr 2024 unterstützt haben, 
egal ob beim Frühjahrsputz, bei den Vorbereitungen 
und der Durchführung unserer Einweihungsfeier oder 
den zahlreichen Sach- und Geldspenden. 

Vielen herzlichen Dank sagen die  Kinder und Er-
zieherinnen des Ev. Kindergartens.

Wir wünschen Euch ein gesegnetes neues Jahr.

Liebe Gottesdienstbesucher, liebe Geschwister,

wir freuen uns, euch mitteilen zu können, dass wir mit freund-
licher Unterstützung des Landratsamtes Vogtlandkreis, im Rahmen 
des Förderprogrammes „Lieblingsplätze“, alle 4 Kirchen unserer 
Kirchgemeinde Klingenthal mit einer induktiven Höranlage für Hör-
geschädigte ausstatten konnten.

Es stehen pro Kirche 4 Empfangsgeräte mit Kopfhörer zur Ver-
fügung. Das Signal kann ebenfalls mit nahezu jedem Hörgerät 
empfangen werden. Da es zahlreiche Hörgerät Varianten gibt, 
empfehlen wir, dass Sie sich mit ihrem Hörakustiker in Verbindung 
setzen, um sich ihr Hörgerät für den Empfang eines induktiven 
Signals (T-Stellung) vorbereiten zu lassen.

Das Signal ist in den Kirchen in abgegrenzten Bereichen zu empfan-
gen. Im Folgenden sind die Bereiche aufgelistet.

Sachsenberg, Brunndöbra und Zwota:
Jeweils die Bankreihen im unteren Kirchenbereich, die sich auf den 
Podesten befinden.

Klingenthal:
Alle Reihen im unteren Kirchenbereich, außer die Bankreihen zwi-
schen den Eingangstüren und dem Altar.

Wir wünschen einen gut hörbaren Gottesdienstbesuch.
Samuel Weidlich und Ralf Schädlich

Neu! 
Höranlage mit T-Signal in allen 
unseren Kirchen verfügbar!



Informationen und Adressen Namen und Telefonnummern
1918

Öffnungszeiten
Pfarrhaus Klingenthal 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Kirchstraße 19
08248 Klingenthal

Fahrdienste und 
Gemeinderäume

Bankverbindung

Impressum

Achtung! Geänderte Öffnungszeiten!
Kirchgemeindeverwaltung und Friedhofsverwaltung 
Montag  nach Vereinbarung
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr  und  13.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag nach Vereinbarung  13.00 - 16.00 Uhr
Freitag nach Vereinbarung

Zwota: Pfarrhaus, Kirchstraße 4, 08267 Zwota
Fahrdienst:  Fam. Seidel, Kottenheider Str. 14, Tel. 037467-28799

Klingenthal: Pfarrhaus, Kirchstraße 19, 08248 Klingenthal
 Kantorat, Amtsberg 6, 08248 Klingenthal
Fahrdienst:  Fam. Tannhäuser, Markneukirchner Str. 24, 
 Tel. 037467-66233

Brunndöbra: Gemeinderaum, Ludwig-van-Beethoven-Str. 62,   
 08248 Klingenthal
Fahrdienst:  Fam. Szusdziara, Auerbacher Str. 167, 
 Tel. 037467-697788

Sachsenberg: Pfarrhaus, Adalbert-Stifter-Str. 1, 08248 Klingenthal
Fahrdienst:  Birgit Reinert, Tel. 037467-20727 o. 0174 727 0354

Kirchgemeindekonto/Spendenkonto:
IBAN: DE72 8705 8000 3610 0006 69  BIC: WELADED1PLX

Kirchgeldkonto:
IBAN: DE53 8705 8000 3610 0031 45  BIC: WELADED1PLX

Der Gemeindebrief erscheint in einer Auflage von 2100 Stück im 
Auftrag des Kirchenvorstandes der Kirchgemeinde Klingenthal und 
im Auftrag der LKG von Klingenthal und Zwota.

Redaktion: Ulrike Jetter, Pfarramt Klingenthal Tel. 037467-22 582       

Redaktionsschluss für Februar / März am 25. 12.2025
Redaktionsschluss für April / Mai am 25.02.2025

Alle Infos auch unter: 

www.kirche-klingenthal.de
Pfr. Birkenmaier  Tel. 037467-22582 
 Mail: joerg.birkenmaier@evlks.de
Pfrin. Malau Tel. 037467-23263
 Mail: uli.malau@evlks.de

Cornelius Grahl Tel. 0178 399 2814
 Mail: cornelius.grahl@evlks.de
Rico Schneider  Tel. 037467-66784  
 Mail: rico.schneider@online.de

Daniel Ploß  Tel. 037467-697564  
 daniel.ploss@evlks.de

Daniel Jehring Tel. 0172-9473276  für alle Friedhöfe

Ulrike Jetter  Tel. 037467-22582  
 Mail: kg.klingenthal@evlks.de
Ramona Rauner Tel. 037467-20098
 Mail: ramona.rauner@evlks.de
 für die Friedhofsverwaltung
Pfr. Dechert Tel. 037422 - 6348
 Mail: jan.dechert@evlks.de
 Pfarramtsleiter im Schwesterkirchenverhältnis

Steffi Röhlig Tel. 037467-28474 für Zwota
 Mail: fewogems@t-online.de
Ursula Baumann Tel. 037467-23263 für Sachsenberg
 Mail: ursula.baumann@evlks.de

Thomas Wagner Tel. 0172 348 2242
 Mail: t.wagner@wagnerbau-putz.de

Madlen Schmitt Tel. 037467-22098 
 Mobil 0157 537 033 91 
 Mail: kiga.klingenthal@evlks.de

Elke Szusdziara Tel. 037467-22080     
 Mail: fcgkev@freenet.de
Ulrike Jetter  Tel. 037467-22080  
 Mail: ulrike.jetter@evlks.de

Barbara Pfeiffer  Tel. 0178-163 99 31; 037467-789970  
 Mail: barbara.pfeiffer@evlks.de

Pfarrer

Kantoren

Gemeindepädagoge

Friedhofsmitarbeiter

Angestellte 
in der Verwaltung

Kirchner und 
Ansprechpartner 

Ansprechpartner des 
KV für Gemeindearbeit

Ev. Kindergarten

Kirchenladen Kunter-
bunt/Förderverein

Café B




